
Landesastenkonferenz (LAK) 

Baden-Württemberg 

 

Protokoll 

über die Sitzung der Landesastenkonferenz Baden-Württemberg am 28.02.16, an der Universität 

Stuttgart 

Beginn: 12:07  Ende: 16:39 

Anwesende Mitglieder des Präsidiums:  

Lukas Schulz, Fabian Wiedenhöfer, Thomas Walzer  

Nach TOP3: Patrick Haiber 

Anwesende Delegierte der Verfassten Studierendenschaften: 

Name Hochschule Stimmberechtigung? 

Steven Schawe DHBW Ja 

Alina Beugler DHBW Nein 

Nderim Hoxha HS Esslingen Ja 

Carina Hartz Uni Mannheim Ja 

Theresa Henn Uni Mannheim Nein 

Anja Lederer PH Ludwigsburg Ja 

Fabian Müller HfT Stuttgart Ja 

Lena Richter PH Weingarten Ja 

Ralph Tomm PH Weingarten Nein 

Felix Broch HS Offenburg Ja 

Jan Senger KIT Ja 

Torsten Krämer PH Heidelberg Ja 

Erik Ruchtgeld Uni Heidelberg Nein 

Henrike Arnold Uni Heidelberg Ja 

Joscha Eltrop HfT Stuttgart Nein 

Jonas Müller HfT Stuttgart Nein 

Katharina Reid HfT Stuttgart Ja 

 



Vollständige TO mit allen auf der Sitzung vorgenommenen Änderungen: 

1. Begrüßung und Formalia 

2. Bericht aus dem Präsidium 

3. Wahl des Präsidiums 

4. Rundgang der Hochschulen 

5. Bericht AKs : 

a) Semesterticket / Landesweite Semesterticket 

b) Digitalisierung 

c) c) Lehramt 

6. Stellungnahmen/Positionen 

a) Anwesenheitspflicht 

b) VG Wort 

c) Arten der öffentlichen Stellungnahmen 

7. Wahl Mitglieder stud. Akkreditierungspool 

8. Information/Austausch (ausführlich) 

9. Landtagsdebatte wegen AStA Hochschule für Öffentliche Verwaltung Ludwigsburg 

10. Sonstiges und Abschluss  
 

Protokoll: Thomas Walzer, Präsidium 

Sitzungsleitung: Fabian Wiedenhöfer 

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung  

Das Präsidium begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 

Zu Beginn der Sitzung waren 13 Hochschulen anwesend und die LAK somit beschlussfähig. 4 weitere 

Hochschulen sind noch dazu gekommen. 

In dem letzten Protokoll sind folgende Fehler  die korrigiert werden sollen: 

Leon Vogel zu Leon Hegel ändern 

Marc ist der Vorsitzende der Uni Stuttgart 

Und die E-Mailadressen sollen aus den Protokollen herausgenommen werden. 

Das Protokoll wurde mit den berichteten Änderungen angenommen.  

TOP 2: Bericht aus dem Präsidium 

Der Wissenschaftsausschuss hat im Landtag getagt und es gab ein Bericht des Rechnungshofes über 

die VS: 

Das meiste Geld wird für Personal, Veranstaltungen und Sachaufwendungen ausgegeben. 

Es gab bei den Prüfungen keine Einwände und diese fielen besser aus als die der Hochschulen. 

Insgesamt war es ein positives Feedback, aber Rücklagen werden eher kritisch gesehen. 

Es wurde im Ausschuss berichtetet, dass Onlinewahlen gut wären. 

Das geplante Satzungswochenende im Januar fiel aus, da die Organisation in den Ferien schlecht lief. 

Die letzte LAK in Konstanz fiel aus, da die Rückmeldung nicht groß genug war. 

Die Verfahren zur Anmeldung und der Eröffnung eines Kontos wurde gestartet. 



 

TOP 3: Wahl des Präsidiums 

Patrick Haiber der Uni Konstanz hat sich für das LAK-Präsidium beworben, dabei geht es um die 

Aufstockung des Präsidiums.  

Patrick war am Aufbau der VS in Konstanz beteiligt und ist Vorstand der ZaPF e.V..  

Bei der Fragerunde kam als Ergebnis heraus, dass er in keiner Gewerkschaft oder Partei Mitglied ist 

und nächstes Semester Zeit für die LAK hat. 

Es wurde angemerkt, dass das Präsidium eine Aufteilung der Aufgaben machen soll, da jetzt 5 

Mitglieder dabei sind. 

Es gab 2 Wahlgänge, da im ersten Wahlgang die abgegebenen Stimmen nicht mit der Anzahl der 

erkennbaren Stimmberechtigten auf der Anwesenheitsliste identisch waren. 

Im 2.Wahlgang gab es 14 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 1 Enthaltung. Zur Abstimmung war eine 

Stimme nicht im Raum.  

Patrick hat die Wahl angenommen. 

 

TOP 4: Rundgang der Hochschulen 

Die Themen für den Rundgang waren Infos zu QSM, zum Thema Ethik und Gleichstellung und ob 

eine Urabstimmung in der Organisationssatzung vorhanden ist. 

Uni Hohenheim: 

------------------- 

TMS ( Cafete / Kneipe) 

Lernraumproblematik 

Neues Wohnheim: Architektur Wettbewerb 

Podiumsdiskussion mit Parteien (ohne AfD) 

Informationszentrum von Studis wird erweitert 

QSM: 

Ethik: kein Ethikpapier 

Semesterticket Urabstimmung: nicht bekannt 

 

DHBW 

---------- 



Sportevent im Mai (Heilbronn) 

 

QSM: 10 % Präsidium 90 % an Studienakademien 

            Vorschlagrecht der Studis 

Ethik:    nicht bekannt / Standortbezogene Anlaufstellen 

Semesterticket Urabstimmung: in Orgasatzung / Hohe Koordination viele Standorte 

 

HS Esslingen: 

-------------------- 

QSM: Verteilt 

Ethik: keine / Gleichstellungsbeaufragte 

Semesterticket Urabstimmung: nicht in der Orga 

 

 

Uni Mannheim: 

Neuer Vorstand 

6 Wochen zwischen Studis und Rektor 

QSM: 74 % an Fachbereiche prozentual an Größe der Fachbereiche / 26% zentral 

Ethik: Gleichstellungsbeauftragte 

Semesterticket Urabstimmung: ist enthalten 

 

PH Ludwigsburg 

AStA: Studierenden-gerechter machen / Nachwuchsprobleme 

 

QSM: Literaturcafe / Bib / Sprachkurse / Lehrauftrage, Hilfskräfte , Exkursionen 

Ethik:  nicht bekannt / Gleichstellungsbeauftragte 



Semesterticket Urabstimmung: ist enthalten 

 

PH Weingarten 

---------------------- 

Satzungsumstellung 

QSM: Strukturelle Umbauten, Bib 

Ethik: nicht bekannt / Gleichstellungsbeauftragte 

Semesterticket Urabstimmung: nicht enthalten 

 

HfT Stuttgart 

---------------- 

Stupa-Wahl 

Block Neubau / Studikneipe  als Studiprojekt, Preisausschreibung 

QSM: 

Ethik: Konfliktberatung wird aufgebaut 

Semesterticket Urabstimmung: nicht bekannt 

 

HS Offenburg: 

Ämter werden neu besetzt 

QSM: nicht bekannt 

Ethik: Gleichstellung / Psychologische Beratungsstelle 

Semesterticket Urabstimmung: wohl enthalten, aber nicht praktikable 

 

 

KIT 

Kontakt mit Barz wegen: LBV-Jobticket nicht für Mitglieder der VS bezuschussungsfähig 



                                            Logistikzentrum BaWü Zugang  

Infoseite Landtagswahl 

Vertretung für Haushaltbeauftragte wird aktuelle gesucht 

QSM: Deal mit Hochschule Gelder werden gleich verteilt 

Ethik: gibt es, Chancengleichheit AStA 

Semesterticket Urabstimmung: enthalten 

 

 

Uni Freiburg: 

PK gegen Egon Flaig  an der Uni 

Biberöffnung / Öffnungszeiten bleiben gleich 

Nicht an Exzellenzuni 

Wahlprüfsteine 

QSM: Neuausschreibung der Herbstmittel  

Ethik: am Uniklinikum / Gleichstellungsbeauftragt 

Semesterticket Urabstimmung:  ist enthalten 

 

PH Heidelberg 

Wahlplanung 

Einstellung einer Person mit geistiger Behinderung 

Mitarbeiter sind 1ct über Mindestlohn angestellt / Frage der Einstellung 

QSM: verteilt 

Ethik: Gleichstellung 

Semesterticket Urabstimmung: ist enthalten 

 

 



Uni Heidelberg 

Raumprobleme bei allgemeinen Studentischen Veranstaltungen / Miete oder 

Aufwandsentschädigung 

Rechtberatung 

 

Verfahren gegen die Hochschule: Rote Hilfe,  Blockupy 

Verfahren des RCDS wegen der Orgasatzung 

QSM:  

Ethik:  

Semesterticket Urabstimmung: sind enthalten / Wahlbeteiligungen 

 

PH Heidelberg 

Soli mit Frankfurt 

QSM: Dezentral. Mittel wurden nicht ausgeschöpft, Bibzeiten durch QSM, Pflichtpraktika 

Ethik: Gleichstellungsbeauftragt 

Semesterticket Urabstimmung: 

 

 

HfMDK Stuttgart 

Problem: Ethikkommission Fall vor Gericht 

Kanzlerwahl 

Semesterzeiten mit Uni Stuttgart  

Kooperation mit Jugendhaus zum Thema Flüchtlingsproblematik  

        -> Tandemprojekte: Chor / Sport mit Coach der HS 80-100 Mitarbeiter "Stadtgestalten" 

QSM:  

AStA macht Verteilung / Bib  



Offene Haushaltsfrage evtl. 1 Beauftragter für alle Kunsthochschulen 

Finanzierung durch Hochschule und QS 

Ethik: Ethikkommison wird erarbeitet 

Semesterticket Urabstimmung: keine Angabe 

 

HfM Karlsruhe 

Öffnungszeiten Bib  

Fachgruppensprecher Einführung 

Orchesterrat soll gegründet werden 

Digitale Raumbelegung 

Scanner Bib 

Hochschulball  

QSM: 

Biböffnungszeiten Freitag 

Tutorate 

Theaterflatrate Badische Staatstheater 

Urheberrecht wegen Noten 

 

Ethik: Gleichstellungsbeauftragte  

 

Semesterticket Urabstimmung: VV / Orgasatzung ist nicht bekannt 

 

HdM: 

Wahlordnung wurde verabschiedet 

ASC Activity Social Credits umwandelbar ECTS  wird über VS genehmigt  

QSM: Aufruf , Arbeitsplätze Schließzeiten / Biböffnungszeiten, öffentlich einsehbar 



Ethik: 4 Gleichstellungsbeauftragt der VS  

Semesterticket Urabstimmung: nicht enthalten 

 

 

Uni Stuttgart 

QSM: Altes Vergabe System wurde beibehalten 

Ethik: kein Thema 

Semesterticket Urabstimmung: nicht enthalten / Probleme  

 

Uni Konstanz: 

Uni Jubiläum 

Satzungs/Ordnungsänderungen wurden von Unis überarbeitet 

Ausschuss Lehre und Forschung  

Kulturticket eine neue Abstimmung  

Prüfungsabmeldung bei nicht erscheinen war Vorschlag 

Campusfestival : 5 Freikarten für VSen bei Plakatierung an der eigenen HS 

QSM: 30% Legislative / 70% Fachschaften  

Ethik: 3 der Unis /  Gleichstellungsrat  

Semesterticket Urabstimmung: ist enthalten 10% Quorum 

 

Hochschule Heilbronn: 

Mehr Mitarbeiter werden eingestellt 3 halbtagsstellen bisher / 12 Referate 

Preis Studentisches Engagement 

Sanierung der Gebäude 

Fachschaftsräume wurden enthalten 

Rechts- / + Steuerberatung  



QSM: Eingang Bib um Öffnungszeiten zu verlängern 

Ethik: nicht vorhanden 

Semesterticket Urabstimmung: wird eingepflegt 

 

TOP 5: Berichte AKs 

a) Semesterticket / Landesweite Semesterticket 

 Semesterticket hat sich um 2 Monate verzögert aufgrund das Verkehrsverbünde die 

Thematik nicht ernst genommen haben und keine Berechnung angestellt haben. 

 Urabstimmung soll zeitlich nahe bei einander liegen 

 MWK Prüft welche Studierendenschaft Urabstimmung in der Satzung stehen haben 

 MWK arbeitet satzungsvorschlag für Urabstimmung aus und stellt dies für 

Studierendenschaften ohne bereit. 

 Urabstimmung wünschenswert 

 77€ an die dt. Bahn. Dittus prüft ob die Berechnung "passt" 

 Studierendenschaften sollen Rückmeldung geben ob das LWS mehrheitsfähig ist. 

 

 Bleibt der AK beim Vollsoli oder verhandelt er auch weitere Modelle? 

 Anfrage bei der Bahn ob Ticket nur für Züge (RE vielleicht auch IC) möglich ist ohne 

Einbindung der Verkehrsverbünde 

 Stehen wir im Zeitplan? -> Nein Zeitplan hat sich um ca. 1,5 Monate verspätet 

 Wahlen-> Mindestquote bei Urabstimmung? Eine Prüfung durch das MWK erfolgt 

 Weiteres Vorgehen 

 AK soll einschätzen ob die anderen Modelle noch verhandelbar sind 

 Anträge die das nächste Mal besprochen werden sollen bitte an das Präsidium 

     

b) Digitalisierung 
Eine Abfrage bei den Studierendenschaften zum Thema fand statt und das Ergebnis wurde im 

AK Treffen besprochen und ein weiteres Vorgehen geplant. Es wird ein Anforderungskatalog 

für gute Digitalisierung in der Lehre aufgestellt werden. 

     

     

c) Lehramt 
 Es gab eine Telko am 01.02: 

Offene Fragen sollen angesprochen werden: an jetzige / zukünftige Landesregierung 

Das 3. Fach für Lehramt ist ein wichtiges Thema 

        Aussortierung Bachelor / Masterplatzsicherheit 

Interessierte für den Arbeitskreis sollen sich bei Henrike melden 

        Soll auf Webseite und als PM veröffentlich werden 

 

        2  Enthaltungen 

        keine Gegenstimme 

 
 

 

TOP 6: Stellungnahmen/Positionen 



 

 

 

a) Anwesenheitspflicht 

Wird auf die nächste LAK verschoben da kein Treffen abgehalten wurde, da er nicht 

vollständig war. 

 

b) VG Wort 

Es gab ein Treffen am Samstag aber die Thematik geht sehr weit und es gibt viele 

Gerichtsurteile zu dem Thema, es soll auf der nächsten LAK oder in einem separaten Treffen 

erarbeitet werden. 

 

c) Arten der öffentlichen Stellungnahmen 

 

Es wurde eine neue Kategorisierung der Arten der Stellungnahmen vorgestellt. 

Diese sieht aus wie folgt: 

-Pressemitteilungen 

-Positionspapier/Stellungnahmen 

-Infopapier 

-Offener Brief 

 

Auch die Verteiler sollen überarbeitet werden,  

einen offiziellen für die VSen, 

einen, mit Zugriff für jeden, 

einen für Diskussionen, auf den Registrierte und 

einen Presseverteiler, auf den Pressevertreter zugreifen können. 

 

Die Abstimmung über die „Arten der öffentlichen Stellungnahmen wie Vorgeschlagen“: 

wurde mit 14 Ja-, 1 Nein- und  1 Enthaltung angenommen. 

 

         

Es wurde auch der geplante Aufbau der neuen Verteiler-Struktur aufgezeigt und darüber 

angestimmt: dieser Vorschlag wurde mit 1 Nein-Stimme und keiner Enthaltung angenommen. 

 

(HfM Karlsruhe geht)  
 

TOP 7: Wahl Mitglieder stud. Akkreditierungspool 

Für die Akkreditierung von Hochschulen und Studiengängen gibt es einen Gutachter-Pool in 

dem Studierende sind. Die LAK kann für diesen Pool Gutachter bestimmen. 

 

 

 

(Aljoscha (Uni Freiburg) geht 16:12 Uhr) 

 

Es gab ein Studierender aus Konstanz der sich in den Gutachter-Pool wählen lassen will, da er 

aber nicht anwesend war wurde von den Unis aus Heidelberg und Konstanz gewünscht, dass 

er sich nochmal vorstellt. 

 

Zukünftig sollen von der LAK bestimmte Gutachter der LAK über ihre Arbeit berichten 

 



 

Es wurde ein Vertreter für den PVT gesucht. Lukas Schulz hat sich vorgeschlagen und wurde 

einstimmig gewählt. 

         

 
 

 

TOP 8: Information/Austausch (ausführlich) 

Es gab eine Landtagsdebatte wegen dem  AStA  der Hochschule für Öffentliche Verwaltung 

Ludwigsburg. Dort ging es um die Legitimierung der VS der Ludwigsburg. Und zu dieser 

Thematik sind Gerichtsverfahren anhängig. Der Tagesordnungspunkt wird verschoben da die 

entsprechende Person aus Ludwigsburg nicht anwesend war. 
 

 

 

TOP 9: Sonstiges und Abschluss  

Die nächste LAK findet am 2./3.April in Hohenheim statt. 

Es wurden die Termine für die  weiteren LAKs besprochen. 

Termine: 

2.-3. April: Hohenheim 

4.-5. Juni Reutlingen/Heilbronn 

2.-3. Juli 

13.-14. August 

24.-25. September 

Die Uni  Freiburg und die Uni Heidelberg, stellten den Antrag sich gegen Pick-up-Artists auf 

dem Campus zu stellen und somit die Uni Frankfurt zu unterstützen. 


